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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 416/2022 

Dezernat I - Finanzen, Zentrales Management & 

Bildung 

03.11.2022 

Fachbereich  

Verfasser/-in Willi, Alexander 

Telefon 07621 410-1000  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Verwaltungsausschuss öffentlich 16.11.2022 

Kreistag öffentlich 23.11.2022 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Mehraufwendungen bei den Gebäudeversicherungen (siehe Variantenpapier, Teil 
II, Nr. 15) 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Dem Haushaltsansatz für Gebäudeversicherungen wird zugestimmt.     
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 1 Finanzen & Zentrales Management 

Produktgruppe 11.24 Gebäudemanagement 

Produkt(e) 11.24.02 Facility-Mangement 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

  

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

  

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

         €       €              

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 

 

B
e
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a
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                         24.500 24.500 

 Kalk. Aufwand                                     

 

P
la

n
 

 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                         24.500 24.500 

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 

 

B
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

P
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n
  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Der Gebäudeversicherer (BGV) hat eine mindestens 15-prozentige Erhöhung der Versiche-
rungsbeiträge angekündigt. Er begründet dies mit der allgemeinen Inflation und vor allem mit 
der Preisentwicklung im Bausektor, was beispielsweise im Brandfall zum Tragen käme. Die 
Verwaltung sieht keine Alternative dazu, die Preiserhöhung zu akzeptieren, da andere Gebäu-
deversicherer (früher oder später) die aktuelle Baupreisentwicklung auch in ähnlicher Form in 
ihre Beitragskalkulation einpreisen.   
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Alexander Willi  
 Dezernent I 

 
 
 
  


